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Stell ena uss c h rei bun gen 

Pfarrstellenausschreibungen 

In der Stifts-Kirchengemeinde E lmshorn  im Kirchenkreis 
Rantzau wird die Pfarrstelle vakant und ist zum 1. Januar 1993 
mit einem Pastor uder einer Pastorin oder einem P,1q,,renelw­
paar in einem je\\ eils eingeschränkten Dienstverhältnis (50 
zu besetzen. Die ietzige Stelleninhaberin übernimmt nach ?jäh­
riger Tätigkeit eine übergemeindliche Pfarrstelle. Die Beset­
zung l'rt\llgt durd1 Wahl cks KirchL'nvorstandcs. 

Die Stifts-Kirchengemeinde mit 2.200 Gemeindegliedern 
liegt verkehrsgünstig in 7entralcr Lage der ca 45.000 Einwoh­
ner z!ihlenden Stadt E]rn:-,horn (insgcs,m1t -; Cerncindcn mit 
13 Pfarrstellen). Alle Schularten sind vor Ort vorhanden. Die 
kleine neugotische Kirche liegt ca. SOO m vom Pastorat entfernt. 
Ein als Kinderstube genu t/ter Ccnwindcsaci I bdindd sich un­
mittelbar neben dem geräumigen und renovierten Pastorat. 
Zwei ,\·eitere Gruppenräume und eine Teeküche stehen bei 
der Kirche zur\ crfügun,L',. 

Der Kirchenvorstand sucht einen Pastor und/ oder eine Pa­
storin, der/ die sich besonders in der Verkündung und Seelsor­
ge engagiert, Freude an gemeindepädagogischen Aktivitäten 
hat und in der Lage ist, kollegial und vertrauensvoll mit den 
ehrenamtlichen und nebenamtlichen Mitarbeitern zusammen­
zuarbeiten und bereit ist, den vielfältigen Gruppierungen in 
der Gemeinde Raum zur kreativen Mitarbeit zu eröffnen. En­
gagiert und selbständig arbeitende nebenamtliche Mitarbeite­
rinnen sind: Küsterin, C-Organistin, Sekretärin, Erzieherin, 
Jungscharleiterin und Raumpflegerin. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Le­
benslauf sind zu richten an den Herrn Propst des Kirchenkrei­
ses Rantzau, Kirchenstraße 3, 2200 Elmshorn. 

Weitere Unterlagen sind auf Anforderung einzureichen. 
Auskünfte erteilen Frau Pastorin Oldemeier, Fritz-Reuter­
Straße 25, 2200 Elmshorn, Tel. 04121/81561, sowie Herr Propst 
Goetz, Kirchenstraße 3, 2200 Elmshorn, Tel. 04121 /29827. 

AbL1uf der Bewerbungsfrist: Sechs W(>chcn nach Erscheinen 
dieser Ausgabe des Cesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Stifb-Kirchengemcindc Elmshorn -P TI /P :', 

In der Kirchengemeinde Ge  1 t i ng  im Kirchenkreis Angeln 
wird die Pfarrstelle vakant und ist zum 1. Dezember 1992 mit 
einem Pastor \\der einer l'astorin zu besetzen. Dil' Besetzung 
erfolgt durch Wahl des Kircherfforstandes. 

Zum Kirchspiel Gelting gehören ca. 2200 Gemeindeglieder. 
Gelting ist ein Lindlicl1. zentr,1ler Luft- und Kneipp-Kurort mit 
Grund- und Hauptschule; weiterführende Schulen befinden 
sich in Kappeln. 

Ein geräumiges l'forrhaus und ein schönes rl'ctgcdecldcs 
Gemeindehaus sind vorhanden. 

Wir wünschen uns einen/ eine Pastor /Pastorin, der/ die of­
fen ist für neue Wege in der Gemeinde und sich von Jesus 
Christus zu einem missionarischen Dienst, der Seelsorge und 
der Verkündigung berufen weiß. 

Da die Kirchengemeinde Gelting in den Sommermonaten 
vom Fremdenverkehr geprägt ist, wäre es schön, wenn 
der/ die Pastor /Pastorin Freude an der Arbeit mit Urlaubern 
hat. 

Auf den neuen Stelleninhaber warten haupt- und ehrenamt­
liche Mitarbeiter aus Kirchenvorstand, Gemeinde, der Alten­
und Kinderarbeit, sowie Organistin, Küster und Jugendpfle­
ger. 

Zur Trägerschaft der St. Katharinen Kirchengemeinde gehö­
ren eine Altenwohnanlage, eine Diakonie-Sozialstation, ein 
Kindergarten und ein Jugendtreff. 
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Die Bereitschaft und Fähigkeit zur Fortsetzung der guten 
Kooperation mit den haupt- und ehrenamtlichen :-.Iitarbei­
il·r Innen, sowie mit d,1n iirtlichcn Crc·mien und V,·rl,linden 
111rd erw,irtl't. 

l:le\\'crbungcn mit c1usführlichem. h,mdgcschriebcnen Le­
t,cnslauf sind zu richten an den Herrn Propst des Kirchenkrei-. 
:--es Angeln, Wassermühlenstraße 12 a, 2340 Kappeln Schlei. 

\ \·eitere Unterlagen sind auf Anforderung einzureichen. 
.\u,künfl,· l'rll'ih·n di,· stL>lhLTtrdc•nck· Vorsit/ende d,·s Kir­
c lwn I orst.imles. Fr,rn Rockr. SchmiL·dc,lral,e 11-:, 2142 (,c•l ting, 
Tel. lJ46-l3/26%, H>11ie l'rnpst Lukas, \\'c1ssermühlenstr,1Ge 12 a, 
2.'l4il Kappeln/Schlei. Tel. 04642/3302 

Ablauf der Be11·erbungsfrist: Sechs\ \'ochen nach Erscheinen 
dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes 

. ..'\/. 20 Celting - I' 111 'I' 1 

In der Kirchengemeinde Ostenfe ld  im Kirchenkreis Hu­
sum-Bredstedt wird die Pfarrstelle-\·,1kanl und ist \'oraussicht­
li, h /Um l,muar l 'Ju, mit l'il1l'l1l 1';1,tt ,r, >ckr einer 1 '.ist< >rin oder 
,·111,·m l\1storl'nl'lwp,1.ir in einl'm j,·1H·ils eingeschrcinkten 
Dit'nstverhältnis (5U ';) zu besetzen. Die Besetzung erfolgt 
durch Wahl des Kirchenvorstandes. 

Das aus ca. 2.300 Gemeindegliedern bestehende Kirchspiel 
Ostenfeld liegt im sückistlichen Rand des Kirchenkrei.se� Hu­
,um-llrL•dsted l; zu I Ilm gehiiren di,· 11prfer Ostenfeld. 1 \innert 
un,I \Vittbck. 

Ern geräumiges Pa,torat steht zur Verfügung. Kindergarten 
so11ie Grund- und Hauptschule befinden sich in Ostenfeld; 
\\ eiterführende Schulen aller Art sind in dem 12 km entfernten 
Husum gut zu erreichen. 

In der St. ['etri-Kirclw hat dil' Kin lwngenwinde die· l'redigt­
,t,1llc. Cegenübcr ,kr Kirche bdindl'l ,ich das [\1stpr,1t, dl'm 
1975 ein Gemt'indbd,11 mit Nt'benr,rnmen angefügt \1·orden 
i-,t: und neben dem Pastorat wiederum steht der Kindergarten, 
der \·on der Kirchengemeinde getragen wird. 

Zu:<ammen mit einer Reihe von haupt-, neben- und ehren­
amtlichen MiLirlwilt'rinnen und f\li t,irbcitcrn wünscht sichdL•r 
1'irchen\·orst1nd ,·i1w l'.1storin oder c•inen l',1sl(,r d1t' der bL'­
reit ist, gerneinsd1c1ltlich an der lntensi\'ierung dt's gottes­
dienstlichen und gemeindlichen Lebens mitzuwirken. Zur 
Zeit sieht er wichtige Aufgaben in der Integration de5 neuen 
Kindergartens in das Leben der Kirchengemeinde, im A u5bau 
der Diaknnicsl,1li11n und in dervVcilcrL'nlwicklungder Kindl'r­
unc! lugl'ncL1rbe1l. l 1er Kirchenvor,t,rnd ist bereit, n,1ch \fög­
lic hkt'it so mitzu,irl.•c•ilen, d.1I� dl'r l'.1storin odt'f dem !'ast11r 
genügend Zeit für ihren/ seinen pa:,toralen Dienst bleibt. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Le­
benslauf sind zu richten an den Herrn Propst des Kirchenkrei­
ses Husum-Bredstedt, Schobüller Straße 36, 2250 Husum. 

Weitere Unterlagen sind auf Anforderung einzureichen. 
Auskünfte erteilen Pastor Hcnschen, 2251 Ostenfeld, Tel. 
04845/3 48, der stellvertretende Vorsitzende des Kirchenvor­
standes, Herr Stern, 2251 Ostenfeld, Tel. 04845/ 4 35, sowie 
Propst Kamper, 2250 Husum, Tel. 04841 /20 25. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Sechs Wochen nach Erscheinen 
dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Ostenfeld P III/P 3 

In derKirchengemeinde St .  Michael  in Lübeck-S iems 
im Kirchenkreis Lübeck ist die 1. Pfarrstelle \·akant und bald­
miiglich,! mit einem l'c1st,1r oder cinl'r l'.bt1,rin oder cinL·m 
l\1stL>rc·nc·lwp,1,ir in eim·m j,·1,·cils eingcs1hr,mktl'n Dil'nsln'r­
hliltrns i:il) 'k) zu besel1c•11 l)ic Bcsl'tzung ,-rtplgt durch v\,1hl 
des Kirchenvorstandes. 

Lübeck-Siems besteht aus mehreren Siedlungen mit fast 
durdm·eg nur Einfamilienhäusern und liegt an der Trave auf 
halbl'rn \Vq.!; /Wischen lnncnst.1dt und Tr,11·L,rnünde. Tedvm 
Bl'zirk 1,t L'in ge1<iumig,·, (,l'mcinde/.1'ntrum mit Pastor,it /ll­
geord1wt. Zum 1. lknrk gL'hiirt·n 2.791 Cc·m,·mdl'glicdcr. In 
ihm lie[.rt auch der gemeinsame Kindergarten. Ferner arbeiten 
hier hauptamtlich eine B-Kirchenmusikerin und ein Küster 
sowie teilzeitbeschäftigt eine Gemeinde�ekretarin. Im 2. Bezirk 
ist ein \1·eiterer Pastor Litig, der neben der Gemeindec1rbeit mit 
'il) '; im Kl)A l.übeck mil,1rbL•ill't. l)ort sin,I ebenf,ills nl'Lwn­
,1mtliLlw \lit.1rlwill•rin11c·11 und Mit.irbeill'r b,•schliftigt. 

Der Kirchenvorstand \\'Linscht sich einen jüngeren Pastor 
bzw. eine Pc1storin oder ein PastorenehepaM mit Interesse für 
die Kinder- und Tugendarbeit und Offenheit für zeitgemäGe 
Formen der Verkündigung. 

1 ),h l '.t,t()rdl slamml ,1u s d,·n :illiger I c1hrc·n und ist mchr1'1, h 
um- und ausgl'b,rnt. F, hlckt mit Ccml'it1Lkh.1us und Kirche 
heute ein geschlosst'11es En5emble. Alle \'il'r Schularten sind im 
Stadtteil nördlich der Tr,we vorhanden. ilber auch in der In­
nenstadt leicht erreichbc,r. 

Bc\1~erbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Le­
ben,L1ul ,ind zu richtvn ,m d,•n l lcrrn l'n>J"t llt'S Kirchenkn·i­
ses I uh·ck, Blickerstr,11,t·, - 5, 24()() l.übL'Ck 1 

\!\'eitere Unterlagen sind auf Anforderung einzureichen. 
Auskünfte erteilen Pastor Lange, Tel. 0451 393544, der Vorsit­
zende des Kirchenvorstandes, Herr Arendt, Tel. 0451/395391, 
und Propst Dr. Hasselrnann, Tel. 0451 /7902-10.'i. 

AbLwl der B,·1\·erbun,g,lrist: Vier W1,clwn n,ich Ersclwi11l'n 
diesL•r .-\11sg,1bL' des Ce,d/- und Vcrordm111,g,blattes. 

Az.: 217 St. Michael in Lübeck-Siems (1)- P II: P 3 

In dc•r Kirchengememdc· :-it . l' ,rn l i  im Kirchenkreis . ..'\lt 
f lamb11rg Be.1irk t\litk ist die L Pl,,rr�tclle v.1kant und 
umgehend mit einem Pastor oder einer Pastorin zu besetzen. 
Die Besetnrng erfolgt durch bischöfliche Ernennung. 

Die Kirchengemeinde St. Pauli ist in sclrnierigem Umfeld 
gele,gcn. d,1s gPprligt ist durch das bek.11rnt,• \·ergnügungs\·ic1r­
tcl, cinc•n sehr hohen ...'\u,Lmder,mtcil und 1,,rt!,rnfl'nde11 /u­

\'ll!1 r,rndstc111d1gcn F,1milit·n durch die Behörden. 
In vieler Hinsicht ist diese Umgebung aber auch eine ganz 
normale Wohngemeinde. 

Die St. Pauli-Kirche ist ein schöner klassizistischer Bau, der 
\'Or zehn Jahren unter Mitwirkung des Denkmc1lpflegers sa­
niert wurde. In dieser Kirche trifft sich jeden Sonntag eine 
lebendige Gottesdienstgemeinde. 

Die Gemeinde hat ein Kindertagesheim, in dem bis zu 92

Kinder betreut werden, davon ca. 70 % Ausländerkinder. Eine 
Beratungsstelle ist dem Kindertagesheim zugeordnet, die über 
die Einrichtung hinaus in Problemfamilien des Viertels arbei­
tet. 

Im Jugendhaus der Gemeinde sammeln sich Jungen und 
Mädchen aus dem Stadtteil und darüber hinaus. 

Die Seniorenarbeit der Gemeinde unterhält eine Begeg­
nungsstätte und organisiert Aktivitäten. 
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Die Kirchengemeinde legt Wert auf enge Verbindung zur 
Sozialstc,tion Innenstadt-St. Pauli, in der Mitarbeiterinnen und 
Mitarb,·i tl'r ,1lk11 'vll'nsclwn l lilfl' l,ringl'n. 

Die Kirchengen1.einde ist engagiert mit anderen Grnppierun­
gen im Stadtteil, so z.B. im Verein Hafenrand, der sich für ein 
c,e]bsth·.,timmt,•s \Voh1wn in St. l\lllli L'insl'lzt. 

Geleitet wird die Gemeinde durch einen jüngeren Kirchen­
vorstand. 

l)ie Kirdwngcmeindl' w(mscht sich l'int· T\,storin ,,dl'r t·i1w11
Pastor, die ihren Schwerpunkt auf Gottesdienst und Seelsorge 
legen, neuen J\föglichkeiten in diesen Bereichen gegenüber 
<1ufgc-,chlusc,en ,1ml, sich liir die\ il'lf;iltig,·n Aufg,1b,•11 inll'r­
essiercn und sich zutraul'n, in Zus,1mmenarbeit mit dem lnhd­
ber der einen Pforrstelle, den Mitarbeiterinnen der Gemeinde 
und dL'll', Kirdwnvorst,rnd eim·n Teil davon z11 übernehmen 

Eine Pastorabwohnung mit Lllick aut den f taten ist vorhan­
den. 

lk·\n-rb11ngl'n mit ,rn•,tlihrliclwrn, h,rndgcschriL·h·m·n 1 .c'­
bensla ul sind zu nchten an die Fr,rn l.lischötin für den Sprengl'l 
Hamburg über den Herrn Propst des Kirchenkreises . -\lt-Ham­
burg R,·zirk \litte :\L'lll' Rmg l. 2000 l hmburg 11. 

Weikre Unleri,1gl'n smd au! . ..\nlordenmg ein1ureichcn. 
Auskünfte erteilen Pastor Georg Rehse, Pinnasberg SO, 
2000 l T.1mhurg 16, Td 11-117/119 (;c; 9\ dc·r Vorsit1vnden des 
Kirclwnnirst,rn,lc-s, 1 krr 1:rcimul Reiclwrl. Pum,1.-,bcTg 6\ 
2000 Hamburg 3b, Tel. (!.h()/319 3h 90, sowie Propst Dr. Wer­
ner Hoerschelmann, 1\eue Burg 1, 2000 Hamburg 11, Tt'l. 
O-tll/1(, '-i'J-2 72 .,. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Vier Wochen nach Erscheinen 
dieser . ..\usgabe des Geset1-und \ erordnungshlattt's. 

Az.: 2l1 St. Pauli (1) - PI. P 3 

In der Kirchengemeinde Schwa r z e n bek im Kirchenkreis 
Her7nglum Lrnenhurg "·ird die 1 Pf,1rrst,·lle v,1k.111l und i,t 
;um l. l. l lJl)3 mit einem l ',1:-;tor ockr L'irn:r l\1stori11 ,,d LT L'illl'm 
Pastorenehepaar in einem jeweils eingeschriinkten Diensh·er­
hältnis (:',[) 'lc) zu beset;,en. Die Besetzung erfolgt durch Beru­
tung d ,., Kirclwn p.ilron,. 

Die Kirchengemeinde Schwarzenbek hat bei einer Gesamt­
bevölkenmgszahl von etwa 12 llt!O Einwohnern rund fl __ c:;1,11 

( ;cnwindeglied,·r. l)il' .1t1 lwsdlL'ndl' 1. l't,1rrc,l<'ll,· liegt i11, 
Zentrum der Stadt nahe der Franziskuskirche und neben dem 
Gemeindezentrum. Im Gemeindezentrum finden unter­
„chil'd li, hl' 1\kt1 nt;1ll'n stc1tl. l m B,-rl'ich ,1,·r lugl'nd,HbL·it k.rnn 
der l'J,urstellernuhaber b1w. die l 't,1rrstellenmhaberin mit der 
Unterstutzung emes Gemeindehelfers rechnen. 

Als Wohnung steht ein geräumiges Pastorat mit Garten zur 
Verfügung. 

Schwarzenbek ist eine aufstrebende Kleinstadt im Osten vor 
den Toren Hamburgs gelegen. Alle Schul,1rten befinden sich 
am Ort. 

Der Kirchenvorstand sucht einen Pastor und/oder eine Pa­
storin, der/ die sich besonders in der Verkündigung und Seel­
sorge engagiert und in der Lage ist, kollegial mit den anderen 
Pastoren sowie den ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mit­
arbeitern Yertrauensvoll zusammenzuarbeiten und bereit ist. 
den vielfältigen Gruppierungen in der Gemeinde Raum zur 
kreativen Mitarbeit zu eröffnen. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Le­
benslauf sind zu richten an den Herrn Propst des Kirchenkrei­
ses Herzogtum L1uenhurg, Am .Markt 7, 2418 Ratzeburg. 

Weitere Unterlagen sind auf Anforderung einzureichen. 
Auskünfte erteilen Pastor Redenius, Uhlenhorst 17, 
21t'i., Schw,111,•nhl'k, Td. tl -±1 ::; 1 '3--l 11, der Vor,it1L•nde ,1,•s 
Kirchenvorstandes, l ll'rr l'elers, Am l.lalmh,1r l 3, 
2053 Schwarzenbek, Tel. 0 41 :::.1 '22 61, sowie Pwpst Dr. Au­
gustin, Am \Lukt 7,2-1l8 Rat?ebmg, Tel 045 41 ·:q .'>4. 

Ablauf der Llewerbungsfrist: Sechs W uchen nach Erscheinl'n 
dieser Ausgabe des Geset;,- und Verordnungsbbttes. 

A1 .. 21lSclm,1r1,•11hckrl) 1'11 1'3 

Stellenausschreibungen 

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde \:\.ahlstedt sucht zum 
n;ichstmiigl!clwn ·1 nmin 

eine Diakonin/einen Diakon, 
eine Sozialarbeiterin/einen Sozialarbeiter, 

eine S(J?ialp :idagogin/eincn Sozialp ;id,1gogcn oder 
eine Erzieherin/einen Erzieher mit religionspädagogischer 

Zusatzausbildung 

tür L'im· n1lk Sll'lk in ,lc>r Kinckr- und l11gl'mLirbL·il. 

E� werden Einsatzfreude und Interesse 21m kirchlichen Leb,·i, 
in d n G,•meinde und gute Zusilmmenarbeit mit dem Kirch,•n­
vur,l,rnd, dl'n l'.iston·n sowie ,kn <1nckrL'll MiLnbeitl'ri1rn(•n 
und\ litarbeitern erwilrtet. 

Die Vergii tung erfolgt nctch dem Kirchliclwn Angestellten ta­
rih ntr,1g (K. \ Tl. 

Be\\·erhungen sind zu richten an den Kirchen 1·orstand der 
Fv.-Luth. Kirchengt'meinde Wahlstedt, Segeber,ger Straße :OS, 
2.""\h2 \V,1hlslcdl. 

Az.: 30 - Wahlstedt- E 2 

D,,s Rechnungsprütungs,rn,t der '\;(1rdelbisclwn E\·.-luth. 
KirLhl' sucht zum l.Hl. J l/92 oLkr ,p:1tcr tur die CL·sch(ittssldlc 
in H,1mburg i 1, Teilfeld 3, 

eine Angestellte/einen Angestellten 

im Schreibdienst am Textverarbeitungssystem !Word Fer­
fect PC) 

l)i,· \1itglivd,ch,1ft in l1l'r l'\',m,s_;l'lic,dwn Kirche >.\ird vur,rns­
geselzt. 

Vergütung \l b KAT-"JEK entspr. BAT. 

1 )1,· Arbl'il,/L'il umf,1Jst 1.. /.. 17 'vVudwn�tundvn und ist I ur­
übergehend teilwei�t' auch am '\"achmittag zu erbringen. 

Eine Anhebung der wöchentlichen Stundenzahl ist ab Mitte 
1993 möglich. 

Auskünfte erteilt Herr Hornig, Telefon 040/36 29 14. 

Az.: Pers. M-4- D 12 

* 

Der Ev.-Luth. Kirchenkreis .'.\.1.ünsterdorf sucht zum nächst­
möglichen Zeitpunkt eine/n 

Verwaltungsfachangestellte/n 

für das Liegenschaftswesen. 

Die Tätigkeit umfaßt die Verwaltung der kirchlichen Liegen­
schaften einschließlich der Bearbeitungyon Miet-, Pacht-, Erb­
baurl'ch ts- und Dienstwohnungsangelegenheiten. 
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\\'ir suchen eine /n einsatzfreudige/ n und engagierte/n Mit­
arbeiter /in möglichst mit Berufserfahrung. 

Die- Eingruppierung L'rfulgt nach\' erg.Cruppe Vb dL·� Kirch­
licl1L'll Angl'stl'llknt,uif\'L•rtragc� (K \T-\JEK) mit dL·r \liig­
lichkl'it des tariflichl'n ßewährungsaulsticges. 

Sclm·erbehinderte werden bei entsprechender Eignung be­
nirzugt berücksichtigt. 

\'oraussctzung fur eine Einstellung ist die Mitgliedschaft in 
llL'r FY.-Luth. Kirchl'. 

Schriftliclw Bc,\Trbungen mit den üblichen Unterl,1gL·n und 
einen '-Jachweis über die Kirchenzugehörigkeit sind bis zum 
31. Oktober 1992 an den Kirchenkreisn1rstand des Kirchen­
kreises Münsterdorf - Personalabteilung -, Heinrichstr. 1,
2210 Itzehoe, zu richten.

. Auskünftl' erteilt Fr,rn Schubert - Telct,Hh'.Jr. 0482 l I r.:-:s 16. 

Az.: KK Münsterdort- D 12 

Im Fv. Jugend-1rnd Freizeitzentrum \Ieulandhallc i11 Dit·k­
s,1ndl'rkoog ist zum 1. rv1:1rz 1993 die• Stelll' des 

Heimleiterehepaares 

neu zu besetzen. 

Die bisherigen Inhaber der Stellen wollen \\·eiterhin (zum 
Teil eingeschränkt) mitarbeiten. Wir erwarten, daß die Lei­
tungsc1u fg,1ben bei praktisclwr Mitbetätigung voll übernom­
ml'n \\'L'rckn und Mitarbeit in Haus und Ki_iclw DiL· Neul.1nd­
halll' ist eine Freizciht;itk - mit !05 lkttl'n ca 16 000 Über­
nachtungen pro Jahr - der beiden Kirchenkreise Süderdith­
marschen und Norderdithmarschen, in der hauptsächlich Kin­
der-, Schulklassen- und Jugendfreizeiten stattfinden. Weitere 
Mitarbeiterinnen sind vorhanden. 

Die Llcz,1hlung erfolgt n,1ch dem Kirchlichen Angl'stclltl'nt,1-
rif (K,\ Tl. Fine grnßzügige Dicn;.twuhnung \\·1rd ab Einfami­
lienhaus auf dem Gelände gestellt. Alle weiterführenden Schu­
len sind im 8 km entfernten Marne. Auskünfte erteilen der 
Vorsitzende des Kuratoriums, Propst Klaus J. Horn, 2223 Mel­
dorf, Klosterhof 19, Tel. 04832/6741 und Herr Eckhard Kopitz­
kv, l\;eul.rndhalll', Tel. 0ci!,;6 /347 . 

Ile\vcrhu ngl'n sind bis zu rn 20. OktohL·r I llll2 zu richten an 
den \' orsitzenden des Kuratoriums l\'eulandhalle, Propst 
Klaus J. Horn, 2223 Meldorf, Klosterhof 19. 

Az.: 30 KK Süderdithmarschen - D 12 

Personal nac hri c h ten 

Bestätigt: 
Mit Wirkung vom 16. September 1992 die Wahl des Pastors 

1.A. Klaus CuL z.Z. in Oe\·ersee, bei gleiclvcitiger
lk·gründung e11ws Dienstvl'rh,1ltnissl's als l'.1stc)r auf
Lebl'nszl'it zur\.; l ,rcklbischen L\·. -Lu th. Kirche zum l'a;,tor
der 1. Pfarrstelle der Kirchengemeinde Engelsby, Kirchen­
kreis Flensburg;

mit Wirkung vom 1. '.\Jovember 1992 die Wahl des Pastors 
Klaus Johannsen, bisher in Wesselburen, in einem 
cmgcschr,inktL-11 DiL·nst\·l'rh;iltnis ('i() ':;) zum l'ast,,r der 
l'f.1rrstcllc der Kirchengl'ml'indc '-';t, Marien zu Hemme, 
Kirchenkreis !\:orderdithmarschen; 

mit Wirkung vom 1. Oktober 1992 die Wahl des Pastors 
Wolfgang Wu nn e n berg, z.Z. beurlaubt für den Aus­
landsdienst der EKD in Gran Canaria/Spanien, zum 
l",1stor dl'r l. l'J.nrstclk der Kirclwngl'nwinde lkr�stcdt, 
Kirchenkreis '-';t,irmarn - Bezirk Hr,1mfcld-Volksd,ir·t -. 

Berufen: 
Mit Wirkung vom 1. September 1992 auf die Dauer von 5 

Jahren die Pastorin Lieselotte W agn er , geb. Sujatta, bei 
gleichzeitiger Beendigung des Wartestandes zur Pastorin 
der Pfarrstelle des Kirchenkreises Nord erdithmarschen für 
pfarramtliche Vertretungsdienste. 

Eingeführt: 
Am 16. August 1992 diePastorin Martina B u  ber t als Pastorin 

in die Pfarrstelle der Kirchengemeinde Friedenskirche 
Husum, Kirchenkreis Husum-Bredstedt; 

am 6. September 1992 der Pastor Gerd F i scher  als Pastor in 
die Pfarrstelle der Kirchengemeinde Petrus-Süd in Kiel, 
Kirchenkreis Kiel; 

am 6. September 1992 der Pastor Ralf Greßma nn als Pastor 
in die Pfarrstelle der Kirchengemeinde St. Anschar Mün­
sterdorf, Kirchmkreis \1ünsterdorf; 

am 23. :\ugust 1992 der 1 'c1st,)r Christoph K a r s  tl' n s ab !'astllr 
in die l. l'farrstl'lll' der Kirchengemeinde „Der gute Hirte'" 
Hamburg-Jenfeld, Kirchenkreis Stormarn - Bezirk Wands­
bek-Rahlstedt-; 

am 5. September 1992 der Pastor Wolfgang Lenk als Pastor 
in das Ami eines the,1logischen Rf'fcrenten im Arbeits­
z11 c1h Volksmissit,n dL·s ( ;eml'indedil'n,tes der Nordelbi­
sclwn Ev.-Luth. Kirche 14. l'f.1rrstelle1; 

am 13. September 1992 der Pastor Hans-Joachim Le o als 
Pastor in die 1. Pfarrstelle der Kirchengemeinde Breklum, 
Kirchenkreis Husum-Bredstedt; 

am 5. 5<'pk·mber 1992 der P,1stllr Dietrich 5 c h r ,, d l' r ab Pastor 
in die l'farrstl'lil' cic•r Kirchl'ngenwindc Heide - St. 
Jürgen-Süd, Kirchenkreis Nurderdithmar,chen. 

am 30. August 1992 der Pastor Thomas-Christian Sch röder 
als Pastor in die 1. Pfarrstelle der Kirchengemeinde 
Glückst;idt, Kirchenkreis Rantzau. 

Verlängert: 
Die Amtszeit des Pastor Dr. Ingo L embke im Amt des 

Ökumenebeauftragten der N�rdelbischen Ev.-Luth. Kir­
che um 5 Jahre über den 31. Januar 1993 hinaus; 

die Beurlaubung des Pastors Frank Lo t ichius für den 
kirchlichen Auslandsdienst in der Deutschen Evangelisch­
Lutherischen Kirche in Rußland in St. Petersburg um 1 Jahr 
über den 30. September 1992 hinaus; 

die Freistellung des Militärdekans Wolf Werner Ra usch  für 
den hauptamtlichen Dienst in der Militärseelsorge um 1 
Jahr über den 31, Januar 1993 hinaus. 
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Beauftragt: 

Mit Wirkung vom 1. Oktober 1992 der Pastor z.A. Michael 
Fr iesicke-Ohler, geb. Friesicke, z.Z. in Flensburg, im 
Rahmen seines Dienstverhältnisses als Pastor auf Probe zur 
Nordelbischen Ev.-luth. Kirche mit der Verwaltung der 1. 
Pfarrstt.'lle der Kirclwngl'nwinde Eggebek-Jiirl mit dem 
Dienstsitz in Eggebek, Kirchenkreis Flensburg (Auftrags­
änderung); 

mit Wirkung vt,m 1. Oktuber 1992 die Pastorin z.J\. \lechthild 
von Heusi n g er, L.2. in Albersdorf, im Rahmen ihres 
Dienstverhältnisses auf Probe zur Nordei bischen Ev.-luth. 
Kirche zur pc1storalt•n Dienstleistung im Nordelbischen 
Diakonischen Werk L'.V. - Geschäftsstelle Schleswig-HL)l­
stein - (Auftragsänderung); 

mit Wirkung vom 1- DeZPmber 1992 der Pastor z.J\. Klaus-Ge­
org l'oeh l s, z.Z. in Harnburg-Blankenese, im Rahmen 
seines Dienst\·erhältnisses als Pastor auf Probe zur Nordel­
bischen Ev.-Luth. Kirche mit der Verwaltung der 2. 
Pfarrstelle der Kirchengemeinde Bl,mkt·m·se, Kirchenkreis 
Blankenese (Auftragsänderung). 

In dl'n Ruhestand Vl'rsdzt: 

Mit Wirkung vom 1. Januar 1993 der Pastor Helmut Keh ring 
in Schwarzenbek. 
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